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Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

Nikolausfahrten waren bei den Kindern 
sehr beliebt
An den letzten beiden Samstagen und Sonn-
tagen war unser Dampfzug speziell für den 
Nikolaus unterwegs. Natürlich sind viele Kin-
der mitgefahren. Bevor es Geschenke gab, 
hat St. Nikolaus eine kleine Ansprache im 
Abteil gehalten, dann wurde ein Weihnachts-
lied angestimmt. Im Gepäckwagen war der 
große Sack mit den Geschenken, Äffchen aus 
Plüsch, die von den Kleinen mit glänzenden 
Augen entgegengenommen wurden, und oft 
wurde auch gleich damit gekuschelt. Auf der 
Rückfahrt gab es als kleine Dreingabe noch 
einen Schoko-Nikolaus.

 
St Nikolaus, Knecht Ruprecht und ein be-
gabter Nachwuchs-Knecht begrüßten die 
kleinen Fahrgäste und auch die großen. Hier 
posieren sie vor dem Güterwagen, der den 
großen Sack mit den Geschenken beförderte. 
Diese wurden am Zielbahnhof Bad Herrenalb 
an die Kinder verteilt. Foto: Oliver Krieg

Spendenaktion WirWunder der Sparkasse
Die Sparkasse veranstaltet eine Spenden-
aktion, bei der sich gemeinnützige Vereine 
anmelden können, um für ihren guten Zweck 
zu werben. Auch wir sind dabei, haben wir 
doch noch viel vor uns, bis die 86 346 wie-
der im Albtal dampfen kann. Sie ist eine 
kräftige Reichsbahn-, später Bundesbahn-
Tenderdampflok, die viel im Schwarzwald mit 
Personen- und Güterzügen unterwegs war. 
Wenn Sie die Arbeit an der Lok unterstützen 
wollen, können Sie das unter wirwunder.de/
projects/126896 gerne tun. Die Sparkasse 
gibt sogar zu jeder Spende etwas dazu (vom 
18. bis zum 23. Dezember), und eine Spen-
denbescheinigung bekommen Sie auch.

Jehovas Zeugen

Gastredner Peter Riemensperger zu Be-
such in Ettlingen
Gemeinde Ettlingen-West:
Sonntag, 17.12., 10 Uhr: Liebe in einer 
egoistischen Welt

Einladung zu einem besonderen Vortrag

 
Gastredner Peter 
Riemensperger mit 
seiner Frau Carmen
 Foto: JZ

Liebe zeigen in einer 
Welt, die egoistisch 
ist – wie kann das ge-
lingen? Und was wird 
dadurch bewirkt? Zu 
einem besonderen 
Vortrag zu diesen 
Fragestellungen lädt 
die Gemeinde von 
Jehovas Zeugen in 
Ettlingen am 17.12. 

um 10:00 Uhr ein.
„Wie man in einer egoistischen Welt Liebe 
zeigen kann“ – so lautet das genaue Thema 
des 30-minütigen Vortrags des Gastredners 
Peter Riemensperger. Er wird zeigen, warum 
sich Christen für Liebe statt für Egoismus 
entscheiden. Zudem unterstützt er, mit sei-
ner Frau Carmen, die Gemeinde für eine Wo-
che bei ihrer Predigttätigkeit.
Jehovas Zeugen laden jeden zu ihren Prä-
senzgottesdiensten im Ferning 45 ein. Der 
Eintritt ist frei. Es findet keine Kollekte statt. 
Es ist auch möglich, die Gottesdienste bei 
Bedarf digital oder per Telefon zu besuchen. 
Weitere Informationen gibts unter 07243 - 
350 7344

Gemeinde Ettlingen-Ost
Sonntag, 17.12., 17:30 Uhr: Bei seinem 
Umgang wählerisch sein
Der Kolumnist William Brown stellte fest: 
„Wenn es einen besonderen weltlichen Gott 
für die Teenager gibt, dann ist es der Gott des 
Konformismus. . . . Anders zu sein ist für Ju-
gendliche schlimmer als der Tod.“ Nicht nur 
Jugendliche, sondern wir alle stehen in der 
Gefahr, im Umgang mit anderen Menschen 
durch Gruppenzwang oder aus Menschen-
furcht Handlungen zu begehen, die wir spä-
ter bereuen mögen. 
Ein Rat aus der Bibel dazu: Sprüche Kapitel 
13 Vers 20: „Wer sich zu Klugen gesellt, 
wird klug; wer sich mit Dummköpfen be-
freundet, ist am Ende selbst der Dumme“ 
(Gute Nachricht Bibel)
Videotipp dazu: www.jw.org/Tipps für Teen-
ager/ Whiteboardvideos/Was ist ein wahrer 
Freund oder / Gruppenzwang? Ohne mich!

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Info aus dem Ortschaftsrat
1. Verwendung von Mitteln aus dem Orts-
teil-Budget
Bezüglich der Verwendung von Mitteln aus 
dem Ortsteil-Budget hat der Rat einstim-
mig der Anschaffung eines Spielgerätes auf 
einem unserer Spielplätze und der Stellung 
einer „Freewall“ auf dem Skaterplatz zuge-
stimmt.

Eine „Freewall“ ist eine Fläche, die bemalt / 
besprüht und weiter übermalt werden darf.
2. Die Sanierung des Toilettentraktes unse-
rer Aussegnungshalle ist derzeit in der Pla-
nung. Die Umsetzung wird 2024 erfolgen.
Wolfgang Noller

 
Skaterplatz in Bruchhausen Foto: O. Becker

Vollsperrung Badstraße auf 2024 ver-
schoben
Da die ausführende Firma von dem starken 
Wintereinbruch in Bayern betroffen ist, 
konnte die Maßnahme in der Badstraße und 
im Felchenweg nicht wie geplant diese Wo-
che begonnen werden. 
Die Vollsperrung der Badstraße zwischen der 
Hohburgstraße und der Brücke über den Mal-
scher Landgraben soll auf die Wochen nach 
den Weihnachtsferien verschoben werden. 
Auch dieser Termin kann sich witterungsbe-
dingt noch ändern, sofern die Temperaturen 
zu niedrig sind. Die Firma wird das spontan 
nach den Ferien entscheiden müssen.
Für die entstehenden und entstandenen Um-
stände bitten wir um Verständnis.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt, 
Tel. 0 72 43/1 01 – 3 71 oder 
stadtbauamt@ettlingen.de.

Bürgernetzwerk  
„Miteinander in Bruchhausen“

Glühweinfest - Freude pur ...
Glühwein, Punsch, Lebkuchen, Brezeln, selbst-
gebackene Kekse machten die Herzen froh.
Begleitet von weihnachtlichen Klängen aus 
der Stereoanlage erfreuten sich die Bewoh-
ner vom Seniorenhaus Bruchhausen, Ange-
hörige, Nachbarn und Bürgerinnen und Bür-
ger von Bruchhausen am Glühweinfest vor 
und im Seniorenhaus Bruchhausen.
Ausgerichtet vom Bürgernetzwerk Bruch-
hausen in Kooperation mit dem Senioren-
haus wiederholte sich das gelungene Glüh-
weinfest vom letzten Jahr am vergangenen 
Dienstag, zum Vorabend vom Nikolaustag.
Bürgernetzwerk und Seniorenheim starteten 
im vergangenen Jahr mit dem „Treffen der 
Begegnung“, Senioren im Heim und Bürge-
rinnen und Bürger von Bruchhausen.
Auch wenn der Wettergott sich nicht von 
seiner besten Seite zeigte, wurde bei bester 
Stimmung gelacht, geplaudert und es wur-
den Geschichten erzählt.
Kurzweilig war die Zeit der Begegnung.
Fröhlich und gut gelaunt verabschiedete sich 
die Gesellschaft in die Vorweihnachtszeit, 
verbunden mit den besten Wünschen für das 
Jahr 2024.
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Die Seniorinnen und Senioren freuen sich 
schon heute auf den 19. April 2024, dann fin-
det das Frühjahrsfest vom Bürgernetzwerk 
vor dem Seniorenhaus Bruchhausen statt.
Kontakt: Tel. 07243-3619017

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen
Regelmäßige Veranstaltungen
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an der 
Fère-Champenoise-Straße
Skat
dienstags um 14 Uhr
Sturzprävention
dienstags von 9.30 – 10.30 Uhr
Gehirnjogging
Donnerstags von 9.30 bis 11 Uhr, 14-tägig 
in den geraden Kalenderwochen
Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, Telefon 9211 von 9:30 bis 
11:00 Uhr

Geschwister-Scholl-Schule

Wo geht’s denn hier nach Bethlehem?
Am Montag, den 04.12.23, war das Kinder-
theater Schaubude mit seinem Stück „Wo 
geht’s denn hier nach Bethlehem“ in der klei-
nen Turnhalle. Kindergartenkinder aus dem 
Kindergarten St. Michael und Grundschüler 
aus den ersten und zweiten Klassen durften 
das Stück anschauen. Kinder aus der Klasse 
2b berichten von der Aufführung:
„Heute waren wir in der Turnhalle, um ein The-
aterstück anzuschauen. Wir saßen auf bunten 
Matten. Alle freuten sich. Bei der Aufführung 
ging es um die Weihnachtsgeschichte. Eine 
Frau und ein Mann haben das Stück vorgeführt:

 
Der Engel Lilli will den Kindern die Weihnachts-
geschichte vorlesen. Der Engel Norbert übt mit 
seiner Klarinette und stört Lilli. Norbert muss 
nach Bethlehem, um mit den anderen Musikern 
zu spielen. Er weiß nicht, wo Bethlehem ist. 
Lilly hilft Norbert nach Bethlehem zu kommen. 
Dort werden sie zu Maria und Josef und spielen 
die Weihnachtsgeschichte nach.

 
 Fotos: Andrea Scherge

Wir haben am Schluss zusammen „Oh du 
fröhliche“ gesungen. Es war sehr schön und 
auch ein bisschen lustig.
Isabella, Kuzey, Lilly, Mattis und Tom aus der 
Klasse 2b

 
 Plakat: Kammerchor Ettlingen

TV 05 Bruchhausen e.V.

Ehrenabend und Adventsnachmittag

 
                                               Foto: Vinzenz Loffl

Nachdem wir Euch im vergangenen Jahr le-
diglich am Sonntag des 1. Adventswochen-
endes auf unserem Bunten Adventsmarkt 
begrüßen durften, haben wir in diesem Jahr 
an eine lange Tradition beim Turnverein 
Bruchhausen angeknüpft: Wir haben aus 
dem bis zum 1. Adventswochenende 2019 
stattfindenden Bunten Abend einen Eh-
rungsabend mit Programm gemacht, der 
am Samstag, 2. Dezember stattgefunden hat.

An diesem Abend haben wir – und wollen wir 
in Zukunft – erfolgreiche Judokas, andere 
erfolgreiche Sporttreibende und vor allem 
unsere langjährigen Mitglieder in einem an-
gemessenen Rahmen ehren.
Unter dem Beifall zahlreicher Ehrengäste – u. 
a. MdB Hr. Zippelius, MDL Fr. Neumann-Martin 
und Ob Hr. Arnold – haben wir zunächst unsere 
bei Badischen, Süddeutschen und Deutschen 
Meisterschaften erfolgreichen Judokas ge-
ehrt. Danach durften wir Mitglieder ehren, die 
bereits seit 25, 50 und 60 Jahren unserem und 
ihrem TV05 treu geblieben sind.
Zwischen den Ehrungen konnten einige der 
Turnkinder unter der Leitung von Diana Sam-
land zeigen, dass sie den Schwebebalken 
beherrschen und welche akrobatischen Tur-
nelemente sie auf der Turnmatte darbieten 
können. Die Begeisterung und der Applaus 
der Gäste war ihnen sicher!
Den Abschluss der Ehrungsblöcke bildeten 
neben unseren äußerst erfolgreichen Schüt-
zen beim Pokalschießen der Ettlinger Ver-
eine, das der Schützenverein Ettlingen zum 
47. Mal ausgetragen hat, die Ehrung zweier 
Mitglieder, die bereits seit 1953, also seit 70 
Jahren Vereinsmitglieder sind. Dies sind Kurt 
Mai und Arnold Kiefer. Beide unterschiedlich 
aktiv – Kurt Mai im Breitensport und viele 
Jahre in der Verwaltung, Arnold Kiefer als 
Leistungsturner und Übungsleiter – sind sie 
bis heute dem Verein verbunden.
Zur Auflockerung haben wir ein Intro-Rate-
spiel eingebaut. Ein Wettbewerb, bei dem 
die Gäste tischweise eine Mannschaft bilden 
und innerhalb von zwei Durchgängen entwe-
der den Interpreten, den Musik- oder Filmti-
tel oder das Erscheinungsjahr der angespiel-
ten Musikstücke erraten mussten. Die Sieger 
wurden mit Sekt – für Kinder alkoholfreien 
Bubble-Sekt – belohnt. Hierüber freute sich 
einer unserer Ehrengäste-Tische.
Für den musikalischen Abschluss unseres 
Ehrungsabends sorgten als Überraschungs-
gäste dann die Wasenknoddler vom Wasener-
Carneval-Club Ettlingen e. V. für viel Stim-
mung unter den Gästen.
Am Sonntagnachtmittag war das Publikum 
dann ein gänzlich anderes: Eltern, Geschwis-
terkinder, Omas und Opas.unsere Turnhalle 
war zum Bersten voll. Das Publikum fieberte 
mit den Kindern bei der Judo-Safari mit – die 
wieder einmal hervorragend von unserem 
Judotrainerteam um die Verantwortlichen 
Angelika, Gerald und Patricia Bauer organi-
siert wurde – oder waren begeistert von den 
Darbietungen unserer jüngsten Sporttrei-
benden vom Mutter-Kind-Turnen unter der 
Leitung von Trainerin Tini Reiter.
Während sich die Gäste in der Halle über-
wiegend am großen Kuchenbuffet erfreu-
ten, haben sich viele weitere Gäste vor der 
Turnhalle an den Pavillons und Stehtischen 
bei Glühwein, Bratwürsten oder Pommes zu 
einem lockeren Stelldichein versammelt und 
freuten sich über das große Adventsfeuer, 
mit dem die Freiwillige Feuerwehr Ettlingen, 
Abt. Bruchhausen für ein bisschen Wärme 
und eine schöne Stimmung sorgte.
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Unser herzliches Dankeschön geht an alle 
anwesenden Gäste, die Judo- und Turnkinder 
samt Trainerteam für ihr Engagement, allen 
Helfenden für ihren Einsatz, die Kuchenbä-
ckerinnen und -bäcker für die Kuchenspen-
den und an die Freiwillige Feuerwehr, dass 
sie zum Gelingen unseres Veranstaltungswo-
chenendes beigetragen haben.

FV Alemannia Bruchhausen

Abt. Jugend

Christbaumsammlung
Die Jugendabteilung des Fußballver-
eins Bruchhausen sammelt am Samstag, 
13.01.2024, in Bruchhausen für eine kleine 
Spende (für die Jugendarbeit) Ihren Christ-
baum ein. Ab ca. 09.30 Uhr klingelt ein Ver-
einsmitglied an Ihrer Haustür und würde 
gern Ihre Spende entgegennehmen. Den 
Christbaum stellen Sie bitte schon vorher 
vor Ihre Haustüre bzw. an den Straßenrand. 
Wir bitten um Verständnis, dass wir wegen 
der Corona-Situation Ihren Baum nicht aus 
der Wohnung bzw. aus dem Garten holen 
können, um persönliche Kontakte möglichst 
zu vermeiden. Ab ca. 12.30 Uhr werden die 
Bäume am Straßenrand durch unseren Lkw 
abgeholt. Spätestens ab dieser Zeit sollte Ihr 
Baum am Straßenrand stehen. Die Jugend 
würde sich freuen, wenn Sie unser Angebot 
recht zahlreich in Anspruch nehmen würden.

Musikverein Bruchhausen

Adventszauber beim CAP-Markt
Am Samstag, 02.12.2023 um 18:00 Uhr war 
es wieder so weit. Der Gewerbeverein Bruch-
hausen veranstaltete seinen „Adventszau-
ber“ vor dem CAP-Markt. Auch dieses Jahr 
gab es wieder Glühwein, Kinderpunsch und 
Würstchen vom Grill für die zahlreichen Gäs-
te. Unsere Blechbläser, unter der Leitung von 
Vize-Dirigent Bernhard Klein, bildeten den 
musikalisch, besinnlichen Abschluss dieser 
Veranstaltung und geleiteten so die Gäste 
mit weihnachtlicher Stimmung nach Hause 
und in den 2. Advent.

Weihnachtliche Klänge
Auch über die Advents- und Weihnachtszeit 
sind unsere Musikanten aktiv. Weihnacht-
liche Klänge gibt es am Donnerstag, 14.12. 
mit unserem Blasorchester auf dem „Stern-
lesmarkt“ in Ettlingen. Hier spielen wir um 
18:30 Uhr auf der Hauptbühne. Den Jahres-
abschluss bildet traditionell die Umrahmung 
des Weihnachtsgottesdienstes am 2. Weih-
nachtstag um 11 Uhr in der St. Josef Kirche 
in Bruchhausen.

Blasorchesters Jahresabschluss
Am Donnerstag, 14.12.2023 findet die Jah-
resabschlussfeier unserer Aktiven im Ver-
einsheim statt. Es ist an der Zeit um „Danke“ 
zu sagen für ein arbeitsreiches Jahr mit Ver-
anstaltungen, vielen Proben, Auftritten und 
einem tollen „Konzert in St. Josef“.

Der MVB im Internet
Aktuelle Infos rund um den MVB finden Sie 
auf www.mv-bruchhausen.de

Seniorenhaus Bruchhausen

Klassische Musik und heißer Glühwein
Im Advent finden deutlich mehr Veran-
staltungen statt. So auch im Seniorenhaus 
Bruchhausen. Gleich zwei Veranstaltungen 
waren in der 49. KW.
Zunächst ein Konzert mit klassischer Musik; 
eine hervorragende Sopranistin und ein be-
gnadeter Klavierspieler haben ein einstündi-
ges Konzert gegeben.
Neben Applaus gab es auch Bravo-Rufe der 
Bewohner.
Bereits am Folgetag konnte mit der „Be-
gegnung im Quartier“, einem gemeinsamen 
Projekt des Seniorenhauses mit dem Bürger-
Netzwerk Bruchhausen, das nächste kleine 
Event genossen werden.
Bei einem kleinen Adventsnachmittag bei 
Glühwein/alkoholfreiem Punsch und Gebäck 
waren die Bruchhausener und besonders die 
direkte Nachbarschaft eingeladen. Wie im-
mer fand es vor der Pflegeeinrichtung statt, 
aber auch der Veranstaltungsraum wurde 
zum Aufwärmen und Verweilen genutzt.
Dies war schon das vierte „Begegnung im 
Quartier“-Event mit kleinen Zelten/Pavil-
lons und Bewirtung.
Ziel ist es, ins Gespräch zu kommen, Bewoh-
nern und Besuchern neue Kontakte in die 
Bruchhausener Gemeinschaft zu ermögli-
chen.
Im Frühjahr wird es erneut eine „Begegnung 
im Quartier“ geben.

 
Bei Glühwein und Gebäck ließen es sich Be-
wohner, Gäste und die Nachbarschaft gut ge-
hen. Foto: Langetepe Mirco

Schäferhundeverein e.V. 
OG Bruchhausen

Für mehr als 14 Jahre Ehrenamt und so 
viel mehr...

Übungswart Anja Guthier erhält Ehren-
amtspreis
Am Abend des 7. Dezember, traditionell ei-
nen Tag nach dem Tag des Ehrenamtes, zeich-
net das Büro für Mitwirkung und Engagement 
des Amtes für Stadtentwicklung Menschen 

und Institutionen (Karlsruhe) aus, die sich 
durch besonderes ehrenamtliches Engage-
ment auszeichnen. Bürgermeister Dr. Albert 
Käuflein schafft es gleich zu Beginn, das über 
200 Personen große Publikum im Bürger-
saal des Rathauses Karlsruhe in bedächtiges 
Schweigen zu versetzen: summiert man die 
Jahre der ehrenamtlichen Tätigkeiten der 
70 Personen beziehungsweise Institutionen, 
die an diesem Abend ausgezeichnet werden, 
kommt man auf beeindruckende 1454 Jahre - 
über 20 Jahre pro Preisträger.

Wir (Johann und Samira) haben viel versucht 
mit unserer fast 4-jährigen Makinois-Misch-
linhsghündin aus dem Tierschutz und kamen 
doch an unsere Grenzen.

Bis uns der Schäferhundeverein Ortsgruppe 
Bruchhausen vorgeschlagen wurde.

Seit einem Jahre trainieren wir nun im Ver-
ein, zunächst in der Basisgruppe, aktuell in 
der Begleithundegruppe.

Für die Fortschritte, die wir in dieser Zeit ge-
macht haben, sind wir wahnsinnig dankbar.

Als ich Anja Guthier, Übungswart sowie 
Übungsleiterin im Verein fragte, ob ich sie 
für den Ehrenamtspreis vorschlagen darf, er-
widerte sie: "Aber es gibt doch so viele ande-
re Menschen, die so viel mehr machen als ich!

Die sich zum Beispiel für behinderte Kinder 
engangieren..."

Sicher lässt es einen demütig werden, 
zu beobachten, wenn teils sehr betagte 
Preisträger/trägerinnen mit Mühe auf die 
Bühne treten, um für ihr teilweise jahrzen-
telanges Engagement ausgezeichnet zu 
werden.

Es ist ebenso rührend, wie viele private Initi-
ativen es für verschiedene Zwecke und Perso-
nengruppen alleine in Karlsruhe gibt.

Trotzdem schmälert es in keinster Weise An-
jas Engagement oder das einer anderen, die 
hier ausgezeichnet wurden.

Seit 2015 ist Anja im Schäferhundeverein 
Bruchhausen ebenso ehrenamtlich im Trai-
ning mit Tierschutzhunden und, wie ich 
finde, mit wahnsinnig viel Liebe, klarem 
Ehrgeiz und leichtfüßiger Selbstverständ-
lichkeit.

Nach der Feier stehen wir mit Anjas Mann 
Dieter und Sabine Noack, zweite Vorsitzen-
de des Vereins, im Foyer und stoßen auf sie 
an. Kaum ist der erste Schluck getrunken, 
sagt sie: „Das ginge alles nicht ohne die Un-
terstützung der anderen aus dem Verein und 
ohne meinen Mann Dieter!“

Auch hier ist Anja bescheiden und demütig. 
Und sie hat recht, Ehrenamt muss man sich 
erlauben können und wird getragen von so 
vielen Menschen, um die heutigen Preisträ-
ger/trägerinnen und sie selbst.

Daher von Herzen ein großes Dankeschön an 
dieser Stelle an wirklich alle Beteiligten und 
Unterstützer „im Namen aller Vierbeiner, de-
ren durch den Einsatz ein besseres Leben ge-
geben wurde“, fasst es Sabine Noack passend 
zusammen.
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Es tut sich was in Sachen DB-Lärmschutz
Der Besuch von Oberbürgermeister Arnold 
und Planungschef Meyer-Buck im Verkehrs-
ministerium Berlin hat sich gelohnt: Das 
Jahr 2024 wird für die Ortsteile Bruchhau-
sen und Ettlingenweier eine Lärmentlastung 
durch Lärmschutzwände erleben. Damit wird 
ein jahrzehntealter Wunsch der Bevölkerung 
– transportiert über die Ortschaftsräte – er-
füllt werden.
Der Verlauf der Maßnahme ist auf dem beige-
fügten Plan durch die roten Linien zu erken-

nen. Die blaue Linie auf Ettlingenweierer Seite 
markiert den bereits vorhandenen Bestand.
Die Bauarbeiten sollen ab Februar anlaufen. 
Die Reutgrabenbrücke wird wohl gesperrt 
werden, die Anfahrt des Kultur- und Sport-
zentrums ist während der Bauzeit nur über 
die erneut zu ertüchtigende Brücke am Ale-
mannenweg zu erreichen.
Das Jahr 2023 läuft also für die betroffene 
Bürgerschaft mit einer guten Botschaft aus.
Wolfgang Noller,
Beatrix März

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier
Anmeldung und Informationen
Ortsverwaltung Ettlingenweier, Montag bis 
Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Telefon: 0 72 43 - 92 25 oder 
01 71 - 5 42 61 84
Sturzprävention donnerstags von 10:15 bis 
11:15 Uhr
(Der Kurs ist belegt)
Yoga auf dem Stuhl freitags von 9 bis 10 Uhr 
und
von 10:15 bis 11:15. Beim 2. Kurs sind noch 
Plätze frei
Boule - Präzissionssport mit Kugeln
findet bei gutem Wetter jeden Donnerstag 
von 10 bis 12 Uhr auf dem Bouleplatz des 
Turnvereins statt.
Die Teilnahme ist kostenlos und für Anfänger 
und Erfahrene geeignet.

Erich Kästner-Schule

Es hopst und springt und rollt … Hand-
balltag an der EKS!
Der Ball, als das wohl beliebteste Sportgerät 
in der EKS-Grundschule, stand, im Rahmen 
des diesjährigen Grundschul-Aktionstages, 
einmal mehr im Mittelpunkt des Gesche-
hens. Wie fängt und wirft, wie rollt und prellt 
man das Ding bloß? Und an der Bankball-
Spielstation musste man das alles auch noch 
kombinieren. Eifrig wurden die Techniken 
an den eingerichteten Stationen geübt und 
perfektioniert. Diese wurden von aufs Beste 
von den jungen Trainern der HSG-Ettlingen 
betreut, darunter – zu unserer Freude – auch 
einige Jugendliche, die ihre Grundschulzeit 
an der EKS verbracht hatten. Souverän lei-
teten sie die Kinder an und achteten darauf, 
dass die Motivation nicht abflaute.
Nach zwei überaus abwechslungsreichen und 
aktiven Sportstunden gab es die einhellige 
Meinung: „Das war spitze – und viel zu kurz!“
Wir danken dem Team der HSG-Ettlingen für 
den großartigen Einsatz, insbesondere auch 
Frau Sandra Huth für die Gesamtorganisati-
on. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!

 
 Foto: K. Strehlau

Stadtteil Ettlingenweier

Ortsverwaltung

„Verlauf des zukünftigen Lärmschutzes DB“ Plan: Stadt Ettlingen

Teamwechsel bei der ABV Bruchhausen
Nach nunmehr 10 Jahren engagierter Arbeit 
in der Arbeitsgemeinschaft Bruchhausener 
Vereine (ABV) stellten Kurt Mai,
Heinz Gebhard, Thomas Zoller und Ewald 
Mockert aktuell ihre Ämter zur Verfügung. 
Einstimmig neu gewählt wurden Wolfgang 
Noller als Vorsitzender, Marvin Stemmler als 
Kassier und Berhard Klein als Schriftführer.
Der „alten“ Vorstandschaft soll im Rahmen 
einer Sitzung im Januar 2024 kommenden 
Jahres offiziell gedankt werden.
Das eigentlich im Juni 24 geplante „Frosch-
bacher Dorffest“ wird bedingt durch die Feier 

„50 Jahre gemeinsames Ettlingen“ – eben-
falls im Juni – auf das Jahr 2025 geschoben. 
Beide Feiern in großer zeitlichen Nähe seien 
vor dem Hintergrund der ohnehin stattfin-
denden Vereinsfeste nicht zu schultern. Die 
Entscheidung fiel den Vereinsvertretern 
nicht leicht. Der gemeinsamen Feier „50 Jah-
re gemeinsames Ettlingen“ wurde aber Prio-
rität eingeräumt.

Ortsverwaltung geschlossen
An folgenden Tagen ist die Ortsverwaltung 
geschlossen: 27. und 28. Dezember sowie 2. 
Januar.
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TV Ettlingenweier

Abt. Handball
Ergebnis der Neuwahlen der Generalver-
sammlung
Nach der Generalversammlung vom 
03.12.2023 setzt sich der Vorstand des TV 
Ettlingenweier wie folgt zusammen:
1. Vorstand: Andreas Schilli
2. Vorstand: Andreas Oser
Sportwart: Isa Gleixner
Kassier: Jürgen Mahrle
Jugendwart weiblich: Nike Dingeldein
Jugendwart männlich: Axel Schmidt
Pressewart: Laura Vogel
Kassenprüfer: Norbert Jörger

Fußballverein Ettlingenweier

D-Jugend Weihnachtsfeier 09.12.2023
Am vergangenen Samstag war die FVE D-
Jugend in der Soccerhalle in Kuppenheim 
zur Weihnachtsfeier. Die Kinder hatten viel 
Spaß beim Fußballzocken in der Halle und 
die Trainer mussten sich zum Teil ganz schön 
anstrengen, um mithalten zu können.
Am Ende freuten sich alle über leckere Pizza 
und konnten ihr Wissen im, von Trainer Jo-
chen vorbereiteten, Fußballquiz messen.
Vielen Dank an die Jugendleiter für die Idee 
und Organisation.

 
 Foto: Simone Wein

Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Comedy und Mundart
Falls es Ihnen bei uns gefallen hat und Sie 
immer noch nicht genug bekommen können.
Am 4. Mai 2024 sind wir wieder da mit einem 
neuen Programm und etwas ganz Besonde-
rem in petto. „Musik trifft Winnie Bartsch und 
Ute Merz“. Ein Nachmittag voller Comedy und 
Badischer Mundart, begleitet mit Musik von 
Uns, dem MVE.
Karten gibt es ab sofort, welche sich natür-
lich super unter dem Tannenbaum als Weih-
nachtsgeschenk eignen.
Eintrittskarten:
Per E-Mail: karten@mv-ettlingenweier.de
Auf unserer Webseite: mv-ettlingenweier.de
Oder per Telefon +49 173 3964784
Bewirtung vor Ort und Sitzplatzbuchung.
Preis: 15 Euro
Dein Musikverein Ettlingenweier

Orchesterproben:
Projektorchester Pinocchio
Freitag, 15.12., 19 Uhr, Vereinsheim
Probe Hauptorchester:
Freitag, 15.12., 20 Uhr, Vereinsheim

Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren Ausbil-
dungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei unserer 
Musikervorständin Melanie Dürr.
Ebenfalls finden sie uns bei Instagram oder 
Facebook
@mvettlingenweier (Instagram)
@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

GroKaGe  
Ettlingenweier 1951 e.V.

Vereinsaktivitäten
Am 02.12.2023 hatte die Juniorengarde ein 
Sondertraining und nutzte den Nachmittag 
im Anschluss für ein weihnachtliches Bei-
sammensein. Hier gab es auch einige Lecke-
reien. Vielen Dank an die Trainerinnen und 
Betreuerinnen.
Am gleichen Abend fand das Jahreskonzert 
des Musikvereins in der Bürgerhalle statt. 
Die GroKaGe half beim Ausschank. Herzli-
chen Dank an die Helfer sowie an den MVE für 
ein tolles Konzert.
Am 09.12.2023 fand die Weihnachtsfeier der 
Springbohnen statt. Es wurde fleißig gebas-
telt und Weihnachtslieder gesungen. Außer-
dem haben die Kleinsten der GroKaGe in der 
Kirche die Weihnachtsgeschichte gehört und 
die Holz-Krippe bewundert. Es gab zudem 
Waffeln, gebacken von Weihnachtselfen. 
Ein kleines Geschenk zum Abschluss durfte 
natürlich nicht fehlen. Vielen Dank an alle 
Organisatoren, besonders den Trainern und 
Betreuern.

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Ehrenamtspreis der  
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Am 5. Dezember eines jeden Jahres ist der 
Tag des Ehrenamtes. An diesem Tag verleihen 
die Stadtwerke Ettlingen GmbH ihre Preise an 
Privatpersonen, Institutionen oder Vereine, 
die sich ehrenamtlich engagieren.
In diesem Jahr wurde ein Ehrenamtspreis an 
das Betreuerteam des Jugendaustausches 
Oberweier-Étoges/Fèrebrianges/Beaunay, 
stellvertretend an Herrn Michael Kühn für 
das Engagement im Jugendaustausch über-
reicht.
Herr Kühn erhielt den Preis stellvertretend für 
alle aktiven Betreuer im Jugendaustausch, 
aber auch stellvertretend für alle Betreuer, 
die sich in den zurückliegenden 50 Jahren im 
Jugendaustausch engagiert haben. Wir als 
zweitkleinste Ettlinger Ortschaft können stolz 

darauf sein, dass unsere Partnerschaft von so 
vielen Engagierten gerade im Jugendbereich 
ehrenamtlich getragen wird.
Wir freuen uns, dass wir aktuell ein sehr jun-
ges engagiertes Betreuerteam haben, die 
alle selbst am Austausch als Kind bzw. Ju-
gendlicher teilgenommen haben.
Der Ehrenamtspreis geht somit als Dank an 
die aktuellen Betreuer Katharina Kohler, Phi-
lipp Wenger, Marc Büche, Maj Binder und Ale-
xandra Schieler sowie unsere französischen 
Betreuer Nikolas Uriel, Gustin Pernet, Lucie 
und Angele Vautrelle.
Ein herzliches Dankeschön an die Stadtwer-
ke Ettlingen GmbH für die Verleihung der 
Ehrenamtspreise stellvertretend hier an den 
Geschäftsführer Herrn Steffen Neumeister. 
Danke auch an Frau Kappler-Aumann für die 
Organisation des 10. SWE-Ehrenamtspreises.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Dorfladen Oberweier
Der Ablauf des Einkaufs im Dorfladen un-
terscheidet sich vom Einkauf in sonstigen 
Geschäften, da unser Dorfladen personalfrei 
ist. Vor dem Einkauf ist eine Registrierung 
erforderlich, eine Softwareanwendung (Neu-
deutsch: APP) ist auf einem Mobiltelefon zu 
installieren, usw.
Da wir wissen, dass sich der Ablauf in einem 
personalfreien Laden vom Einkauf in einem 
personalgeführten Laden unterscheidet, 
bieten wir eine Hilfestellung beim Einkauf 
an.

Beachten Sie bitte, dass die Hilfestellung 
zu folgenden Zeiten angeboten wird!
An jedem Montag und Donnerstag im Zeit-
raum von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr wird 
Herr Bachl-Marin im Dorfladen sein und für 
Fragen und Hilfestellungen rund um den 
Einkauf zur Verfügung stehen. Er kann bei 
der Installation der Software auf ihrem Mo-
biltelefon unterstützen oder kann bei der 
Vorgehensweise des Einkaufs behilflich sein. 
Er beantwortet gerne all Ihre Fragen rund um 
den Einkauf im Dorfladen.
Wir erhoffen uns mit dieser zusätzlichen Hil-
festellung, dass Vorbehalte abgebaut und 
der Dorfladen von allen Einwohnern im Ort 
genutzt werden kann.
Gerade um die Weihnachtszeit hat der Betrei-
ber verschiedene Veranstaltungen organi-
siert, um noch mehr Einwohner vom Konzept 
des Dorfladens zu begeistern.
Die Einkaufszeiten und das Produktsortiment 
sprechen für unseren Dorfladen – trauen Sie 
sich – probieren Sie es aus.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Sternsinger in Oberweier

 
Offizielles Logo: 
Sternsinger 2023

Am 6. Januar ist es 
wieder so weit:
Die Sternsingerakti-
on steht vor der Tür. 
An diesem Tag wollen 

wir wieder in kleinen Grüppchen als die 3
Heiligen Könige verkleidet von Haus zu Haus 
ziehen, um diese zu segnen und Spenden 
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für Kinder überall auf der Welt zu sammeln. 
Die Verkleidungen erinnern an die Heiligen 
Drei Könige Casper, Melchior und Balthasar, 
die drei Weisen aus dem Morgenland, die vor 
mehr als 2000 Jahren das Jesuskind im Stall 
von Bethlehem besucht haben.
Das Besondere an dieser Aktion ist, dass es 
die weltweit größte Spendenaktion von Kin-
dern für Kinder ist. Das heißt, dass Kinder in 
reichen Ländern wie Deutschland Geld für 
Kinder in ärmeren Ländern sammeln. Dieses 
Jahr wird speziell unter dem Motto: „Ge-
meinsam für unsere Erde – im Amazonas und 
weltweit“ gesammelt, unter dem vor allem 
die Bewahrung der
Schöpfung und der respektvolle Umgang mit 
Mensch und Natur im Fokus steht. Den Film 
zur Sternsingeraktion findet ihr auf
YouTube: „Willi in Amazonien“.

Um diese schöne Tradition in Oberweier am 
Leben zu erhalten, benötigen wir noch Kin-
der und Jugendliche ab 8 Jahren, die bereit 
sind mitzulaufen!
In Oberweier wollen wir am 6. Januar um 10 
Uhr losgehen und uns dann zum Abschluss 
gegen 14 Uhr zu einem gemeinsamen Mittag-
essen wieder im Wendelinsaal treffen.
Das Vortreffen zum Kronen basteln und Ge-
wänder anprobieren findet am 19.12.2023 um 
17 Uhr im Wendelinsaal unter der Kirche statt.
Wir würden uns über zahlreiche Anmeldun-
gen freuen. Alle Kinder ab 8 Jahren, egal wel-
cher Konfession, sind herzlich willkommen! 
Die Sternsingeraktion wird von den Minist-
ranten aus Oberweier und der Seelsorgeein-
heit Ettlingen-Land durchgeführt.
Bei Interesse gerne melden unter sternsin-
geroberweier@gmail.com oder bei Susanna 
Kunz unter +49 157 73776142
Liebe Grüße
Euer Sternsingerteam

TSV Oberweier

Weihnachtsgruß des 1. Vorsitzenden
Fast ist das Jahr 2023 geschafft und die ru-
higen und besinnlichen Tage liegen noch vor 
uns.
Das Jahr 2023 war für den TSV Oberweier ein 
ereignisreiches Jahr mit vielen Höhen, aber 
auch einigen Tiefen und Rückschlägen.
Nach einem der besten Ergebnisse in der Ge-
schichte der 1. Mannschaft und dem nur knapp 
verpassten Relegationsplatz in der Kreisklas-
se A2 gab es einige Turbulenzen. Der bisherige 
1. Vorsitzende legte sein Amt nieder und nach-
dem der Großteil der Spieler der 1. Mannschaft 
den Verein verlassen hatten, mussten wir un-
sere A-Klassenmannschaft leider abmelden. 
Mit einem gemischten Team aus bisheriger 2. 
Mannschaft und den treuen Spielern der alten 
Ersten konnte dann eine beachtliche Hinrun-
de in der Kreisklasse C4 gespielt werden. Mit 
vielen jungen, aber auch einigen erfahre-
nen Spielern wurde unter dem neuen Trainer 
Matthias Klockmann ein neuer Teamgeist am 
Haberacker geweckt. Sowohl der neue Trainer 
als auch der neue Spielausschuss Marc Maile 
kommen aus Oberweier und sind mit dem Ver-

ein seit Jahren verbunden. Auf dieser Basis 
können wir im neuen Jahr sehr gut aufbauen 
und den Verein fußballerisch in eine erfolg-
reiche, aber vor allem stabile Zukunft führen.
Auch ein neuer und vollständiger Vorstand mit 
Annegret Hasselbusch als Kassiererin, Gerald 
Hug als 2. Vorsitzenden und Cedric Weber als 
1. Vorsitzenden konnte im August gewählt wer-
den. Dieses Team hat in den letzten Monaten 
die Arbeit bereits tatkräftig aufgenommen.
Die Abteilung Gymnastik, welche mittler-
weile die größte Abteilung des Vereins ist, 
konnte 2023 ihre erfolgreiche und tatkräfti-
ge Arbeit fortsetzen. Mit Angeboten für fast 
alle Altersklassen in der Damengymnastik, 
dem Kinderturnen und den Angeboten für 
Kleinkinder sowie der Männergymnastik Ü50 
ist die Abteilung breit aufgestellt. Erfreulich 
ist auch der Start des neuen Formats „Fit for 
Fun“ in einer gemischten Gruppe. Besonders 
hervorzuheben ist hier, dass wir nach Jahren 
der Vakanz im November Birte Brenner-Has-
selbusch als kommissarische Abteilungslei-
terin der Gymnastik einsetzen konnten. Sie 
wird auch auf der nächsten Mitgliederver-
sammlung für dieses Amt kandidieren.
Ein ganz großer Dank geht an die vielen Hel-
fer, die es auch in diesem Jahr ermöglicht 
haben, dass der TSV Oberweier und der För-
derverein des TSV Oberweier Hoffest, Ad-
ventsmarkt, Nikolaus und den Hüttenzauber 
ausrichten konnten und am Dorffest und 
Marktfest einen wesentlichen Beitrag geleis-
tet haben. Ganz besonders hervorzuheben 
ist hier unsere Gruppe der „Best-Ager“, die 
Organisation, Aufbau und Abbau der Feste im 
Wesentlichen übernehmen. Außerdem küm-
mern sie sich über das ganze Jahr hinweg um 
Pflege und Fortbestand unserer sportlichen 
Anlage und des Clubhauses. Vielen Dank da-
für!
Ein weiter Dank geht an unsere beiden Wirte 
von der Linde. Wir sind froh, dass wir Euch 
beide haben und freuen uns auf viele weitere 
Jahre der Zusammenarbeit.
Noch ist das Jahr nicht ganz vorbei und der 
oben erwähnte Hüttenzauber steht noch an. 
Hierzu laden wir für den 29.12. herzlich auf 
den Marktplatz ein, um das Jahr gemeinsam 
ausklingen zu lassen.
Auch im Jahr 2024 wird der TSV Oberwei-
er die Dorfgemeinschaft und das Leben in 
Oberweier mit vielen Aktivitäten bereichern. 
Damit der neue Kalender direkt etwas gefüllt 
werden kann, weisen wir gerne bereits jetzt 
auf die anstehenden Feste und Termine hin. 
Starten werden wir mit einer Winterfeier am 
19. Januar um 19 Uhr in unserem Clubhaus 
„Zur Linde“. In diesem Rahmen werden auch 
die Ehrungen der Mitglieder zelebriert. Über 
eine Teilnahme möglichst vieler Vereinsmit-
glieder freuen wir uns und bitten um eine Zu-
sage anvorstand@tsvoberweier.de bis zum 
10.01.2024.
Im Rahmen dieser Feier wird es auch eine 
Tombola geben. Für die Preise dafür werden 
in der Zeit nach dem Weihnachtsfest Vor-
standsmitglieder bei Vereinsmitgliedern um 
Sach- oder Geldspenden bitten.

Folgende weitere Termine können bereits 
eingeplant werden:
26.02.: Jahreshauptversammlung
09.–10.05.: Hoffest
05.–06.07.: Dorffest
23.–25.08.: Marktfest
30.11.: Adventsmarkt
06.12.: Nikolaus
Bei der Umsetzung dieser Aktivitäten freuen 
wir uns natürlich über die Bereitschaft vieler 
Vereinsmitglieder zur Mitarbeit, sind aber 
auf diese auch angewiesen.
Weitere Termine werden ggf. noch folgen und 
natürlich rechtzeitig über unseren Schriftfüh-
rer Detlef Puhl im Amtsblatt kommuniziert. An 
dieser Stelle auch ein großer Dank für die Kom-
munikation und Öffentlichkeitsarbeit an Detlef.

Zum Abschluss bleibt noch der Hinweis auf 
die Altpapier- und Christbaumsammlung 
am 13.01., wobei wir die dann nicht mehr 
ganz so frischen Bäume gerne vor den Ober-
weierer Haustüren abholen. Doch bevor der 
Baum wieder rausfliegt, genießen wir die 
nächsten Tage im Kreise unserer Liebsten.
Im Namen des gesamten Vorstands des TSV 
Oberweier wünscht der 1. Vorsitzende Cedric 
Weber allen ein wunderschönes und besinn-
liches Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Ehre, wem Ehre gebührt!
Mit großer Freude und auch mit Stolz blickt 
der Verein auf seinen Ehrenvorsitzenden, 
Michael Kühn, der sich nicht nur im Sport-
verein über die Maßen engagiert, sondern 
der auch seit Jahrzehnten maßgeblich den 
deutsch-französischen Jugendaustausch 
mit unseren Partnergemeinden in Frankreich 
organisiert und begleitet.
Dafür erhielt er am 8. Dezember den Ehren-
amtspreis der Stadtwerke Ettlingen in der 
Kategorie Soziales und Kultur. Herzlichen 
Glückwunsch und Gratulation!

Nikolaus – eine erfolgreiche Tradition
Auch wenn es kurz vor seinem Erscheinen aus 
allen Kübeln regnete, ließen sich weder er 
noch die vielen Kinder und Erwachsenen da-
von abhalten, auf dem Markplatz zu erschei-
nen. Er begrüßte denn auch Jung und Alt, las 
eine Geschichte vor, verteilte die begehrten 
Dambedeis und freute sich über jedes „Dan-
keschön“ der Kinder.
Danke sagt auch der Verein an alle Menschen, 
die der Einladung des TSV folgten.

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung
Belzer sind wieder unterwegs ...
Liebe Schluttenbacher,
an den Adventssonntagen ist es wieder soweit. 
Die Belzer sind wieder unterwegs und ziehen 
den Schutzbann um unser Dorf. Lauschen Sie 
also schon mal an den Adventssonntagen den 
Klängen der Glocken unserer Belzer. Sie wün-
schen auch eine besinnliche Adventszeit.
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Sie sind Neubürger von Schluttenbach und 
möchten mehr über das Schluttenbacher 
Brauchtum erfahren? Alle Schluttenbacher 
geben Ihnen hierzu bestimmt gerne Auskunft. 
Seit Generationen sind die Belzer aktiv und 
auch in der Ortschronik steht viel über sie ge-
schrieben. Kurz gefasst: Sie ziehen komplett 
in Schwarz gekleidet um das Dorf, um die bö-
sen Geister fernzuhalten. Lange Ruten aus mit 
Reisig umbundenen Birkenästen und ein Gurt 
mit Glocken helfen ihnen dabei. An Heilig-
abend begleiten Sie das Christkind von Haus 
zu Haus, um die Kinder zu bescheren und den 
Menschen eine frohe Weihnachtsbotschaft 
zu überbringen. Wundern Sie sich also nicht, 
wenn es am 24. Dezember an der Tür läutet.

Städtischer Kindergarten

„Die Socken sind weg!“
Ein paar Tage schmückten die mitgebrach-
ten Nikolaussocken der Kinder den Flur im 
neuen Kindergarten. Große Aufregung am 
Nikolausmorgen im Kindergarten! „Die So-
cken sind weg“! Der Nikolaus war wohl in der 
Nacht da, um die leeren Strümpfe abzuholen. 
So blieb die Hoffnung bei den Kindern, dass 
der Nikolaus am Nikolausfest kommt.
Am Mittwoch, 6. Dezember, war es endlich 
so weit. Der Bischof Nikolaus (Ortsvorsteher 
Heiko Becker) fand den Weg zu den Kinder-
gartenkindern.
Mit dem Nikolauslied, „Schaut hinaus, wann 
kommt der Nikolaus.“ begrüßten alle den Niko-
laus. Dann führten die Kinder das Bewegungs-
lied, „Hallo horch doch einmal her!“ auf.
Danach packte der Nikolaus das „Goldene 
Buch“ aus und mit einem kleinen Gedicht 
erzählte uns der Nikolaus, dass in Schlutten-
bach meistens die liebste „Kindschar“ in den 
Kindergarten geht.
Der Nikolaus ließ uns den großen Sack da, der 
später von den Erzieherinnen ausgeteilt wurde.
Zum Abschluss sangen die Kinder noch das 
beliebte Nikolauslied „Lasst uns froh und 
munter sein .“
Sankt Nikolaus musste sich dann leider wie-
der verabschieden, weil ja noch die anderen 
Kinder auf ihn warteten.
Wir verabschiedeten uns mit einem Geschenk 
und selbst gemalten Bildern.
Ein herzliches Dankeschön an den „Nikolaus“ 
für die schöne Mitgestaltung unseres Festes, 
für die Zeit, die er sich für uns genommen hat.
So freuen wir uns auf nächstes Jahr, wenn der Ni-
kolaus hoffentlich den Weg wieder zu uns findet.

TV Schluttenbach

Winterfeier TV Schluttenbach
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Mitbürger,
wir freuen uns, Sie wieder zu unserer jähr-
lichen Winterfeier am Freitag, 5. Januar 
2024, 19 Uhr, ins Gasthaus Waldeck Taverna 
el Greco einladen zu dürfen.
Musikalisch mitgestaltet wird der Abend von 
Instrumentalisten der Musikschule Ettlin-
gen.
Für Ihr leibliches Wohl ist ebenfalls bestens 
gesorgt.
Das zu Ende gehende Jahr ist für uns An-
lass, allen zu danken, die sich 2023 für den 
TV eingesetzt und unseren Verein durch ihr 
Wohlwollen oder durch Spenden unterstützt 
haben.
Für das Jahr 2024 wünschen wir Ihnen alles 
Gute und viel Erfreuliches im Jahresverlauf.

Neues vom Tischtennis
„Herbstmeister“ in der Kreisklasse D, Staf-
fel 1
In der Saison 2023/2024 startet die Mann-
schaft des TV Schluttenbach zum 3. Mal in 
Folge in der Kreisklasse D. Hier wird mit 
4er-Mannschaften gespielt. Durch den bau-
bedingten Umzug in das Dorfgemeinschafts-
haus (Sanierung Kindergarten/Turnhalle) 
kam uns dieses Jahr der etwas kleinere Spiel-
plan – wegen Aufteilung in 2 Staffeln – sehr 
gelegen.
In der Staffel 1 spielen 6 Mannschaften. Im 
1. Spiel gegen die SG Rüppurr taten wir uns 
sehr schwer. Wir verloren das Spiel, wurden 
jedoch trotzdem Sieger, da der Gegner mit ei-
ner falschen Mannschaftsaufstellung spiel-
te.
In den folgenden Spielen kamen wir immer 
besser in den Spielrhythmus. Zudem ver-
stärkt uns seit kurzem auch wieder unsere 
langzeitverletzte Nummer 2 (Harald). Die 
restlichen Spiele wurden somit alle deutlich 
gewonnen.
Nach Abschluss der Vorrunde sind wir mit 
10:0 Punkten und 35:4 Spielen „Herbstmeis-
ter“.
Gratulation an alle Beteiligten für diese Leis-
tung.
Die Rückrunde startet am 19. Januar 2024 
mit dem Auswärtsspiel bei der TSG Blanken-
loch.

Vielleicht gibt es in den Höhenstadtteilen 
noch Spielerinnen und Spieler, die Spaß 
und Freude am Tischtennis haben. Schnup-
pern Sie einfach mal freitags bei uns im 
Dorfgemeinschaftshaus Schluttenbach 
(ab 19:30 Uhr) vorbei.

Ehrenamtspreis für Roland Andraschko
Im Rahmen einer sehr gelungenen Veranstal-
tung in der Buhlschen Mühle Ettlingen wurde 
Roland am 5. Dezember mit dem Ehrenamts-
preis der Stadtwerke Ettlingen ausgezeich-
net. Auch der Vorstand des TV Schluttenbach 

bedankt sich bei Roland für die vielen geleis-
teten Stunden im Verein.
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Harter Kampf zahlt sich nicht aus
Am 10. Dezember stand für die Schlutten-
bacher Faustball-Frauenmannschaft der für 
dieses Jahr letzte Spieltag in Gärtringen an.
Mit einem etwas veränderten Kader trat 
die Mannschaft ohne Stammspielerin Se-
lina Stallecker beide Spiele an. Im ersten 
Spiel traf die Mannschaft auf die Dauerri-
valinnen aus Öschelbronn. In den ersten 
beiden Sätzen ließen die Mädels nichts an-
brennen und konnten sich gleich eine 2:0 
Satzführung erspielen. Doch es gelang der 
Mannschaft nicht, diese Leistung mit in die 
nächsten Sätze zu nehmen. Es schlichen 
sich immer mehr Fehler ein und man muss-
te die Sätze 3 und 4 an die Öschelbronne-
rinnen abgeben. Der letzte und entschei-
dende 5. Satz gestaltete sich knapp. Leider 
reichten am Ende die Kräfte nicht mehr und 
man verlor auch den 5. Satz und somit auch 
das erste Spiel.
Im zweiten Spiel gegen Gärtringen ein ähn-
liches Bild. Die Schluttenbacherinnen do-
minierten die ersten beide Sätze. Auch hier 
gelang es der Mannschaft nicht, einen der 
nächsten beiden Sätze für sich zu entschei-
den. Wieder ging es über die volle Distanz 
von 5 Sätzen. Spannende Ballwechsel bis 
zum Schluss prägten den 5. Satz, leider auch 
hier mit dem besseren Ende für die Gegner. 
Nach einem harten Kampf über 10 Sätze an 
diesem Tag reichte es am Ende knapp nicht 
für die nächsten Punkte. Die Mannschaft ver-
abschiedet sich mit dem 3. Tabellenplatz in 
die Weihnachtspause.
Am nächsten und letzten Spieltag der Saison 
hat die Mannschaft am 21.01.24 dann noch 
einmal vor heimischer Kulisse die Chance, 
die bisher gelungene Saison auf einem guten 
Tabellenplatz abzuschließen.
Für den TV Schluttenbach spielten: 
Sandra Hock, Sophia Mahr, Luisa Ernst, Emi-
lia Feix, Charlotte Ohaus und Alisa Becker
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Heimspieltermine Hallensaison 
2023/2024
Sonntag, 17. Dez., U12 Landesliga Mitte
Albgauhalle Ettlingen, 10 Uhr
Sonntag, 17. Dez., 1. Herren Verbandsliga 
Baden
Albgauhalle Ettlingen, 14 Uhr
Sonntag, 14. Jan. 2024, 1. Herren Ver-
bandsliga Baden
Albgauhalle Ettlingen, 10 Uhr
Sonntag, 21. Jan., 1. Frauen 2. Bundesliga 
West
Franz Kühn Halle Bruchhausen, 11 Uhr

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Nächste Altpapiersammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins 
„LYRA“ Schöll bronn hat am 9. Dezember 
2023 die Altpapiersammlung durchgeführt.
Die Vereinsaktiven bedanken sich für die 
Unterstützung der Jugendarbeit und Be-
reitstellung des Altpapiers. Ebenfalls für die 
überraschend bereitgestellten kleinen Ves-
per, Süßigkeiten und Spenden. Da macht die 
Arbeit gleich doppelt Spaß.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapiersammlung findet am 
Samstag, 24. Februar 2024 ab 9.00 Uhr 
statt.
Weiterhin gilt die Regelung des Recycling-
Unternehmens, dass lediglich Papier entge-
gengenommen wird. Pappe wird nicht mehr 
abgenommen. Daher bitten wir darum, in den 
gebundenen Stapeln nur Papier und keine Pappe 
zu sammeln. Ein Pappkarton als Umverpackung, 
der mit Papier gefüllt wird, ist jedoch möglich.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon 
vorab für Ihre Unterstüt zung, denn Pa-
piersammlungen sind für viele Ver eine in 
unserer Region wichtige Möglichkeit, die 
ehrenamtliche Arbeit zu fi nanzieren und 
den Bürgerinnen und Bürgerin das Ergebnis 
hiervon zurückzuge ben. Sei es z. B. als Kon-
zert, Feuerwehr-Dienst, Sportangebot usw. 
Sammeln lohnt sich!
Zum Vormerken auch die weiteren Termine in 
2024: 6. Juli und 12. Oktober

Stadtteil
Schöllbronn

Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren
Eine schon liebgewonnene Tradition ist die 
Adventsfeier für unsere Seniorinnen und Se-
nioren am 3. Adventssonntag.
Die Feier findet in diesem Jahr am kommen-
den Sonntag, den 17. Dezember 2023 um 
14:30 Uhr im Pfarrsaal St. Bonifatius in der 
Zehntstraße statt. Chris Howard und Petra 
Stögbauer vom Tennisclub Schöllbronn wer-
den in diesem Jahr das Programm gestalten. 
Die Bewirtung erfolgt in bewährter Form 
durch die Mitglieder des DRK Schöllbronn-
Schluttenbach.

Die Ortsverwaltung Schöllbronn lädt alle Se-
niorinnen und Senioren zu dieser Advents-
feier herzlich ein und freut sich schon über 
eine rege Teilnahme.
Gabriele Wurster, Ortsvorsteherin

Ortsverwaltung

Allgemeine Hinweise zum Friedhof 
Schöllbronn
Leider häufen sich die Beschwerden über 
Vorfälle auf dem Friedhof Schöllbronn, so 
dass die Ortsverwaltung nochmals auf fol-
gende Sachverhalte hinweisen möchte:
• es gilt ein generelles VERBOT, Hunde mit 

auf den Friedhof zu nehmen!
• auf dem Friedhof darf nicht mit dem 

Fahrrad (o. Ä.) gefahren werden! Bitte 
stellen Sie Ihr Fahrrad vor dem Friedhof 
an dem dafür vorgesehen Stellplatz ab.

• der Friedhof darf auch nicht mit dem 
Auto befahren werden! Für den Transport 
von Blumen und Pflanzerde stehen aus-
reichend Wagen zur Verfügung.

Und ganz besonders möchten wir nochmals 
darum bitten, das Tor/die Tür zum Friedhof 
IMMER zu SCHLIEßEN! Es laufen teilweise 
Hunde unangeleint herum, die so auch auf 
den Friedhof gelangen können. Bitte achten 
Sie darauf, das Tor immer zu schließen und 
sprechen Sie gerne auch Bürger an, die dies 
übersehen/„vergessen“.
Vor dem Friedhofseingang finden Sie auch 
ein Hinweisschild, welches auf die Ge- und 
Verbote hinweist!
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme!

Wichtige Info: Änderungen beim Abfall-
Abfuhrkalender! Gedruckte Version ist in 
der Ortsverwaltung Schöllbronn erhält-
lich!

Gedruckter Abfuhrkalender per Post 
Versand an alle Haushalte entfällt! 

Abfuhrkalender-Versand entfällt 
 Foto: Kein automatischer Versand mehr

Der altbekannte gedruckte Abfuhrkalender, 
der ins Haus geliefert wird, verabschiedet 
sich. Bisher erhielten alle Nutzerinnen und 
Nutzer, die bereits digitale Angebote in An-
spruch nehmen, automatisch eine zusätzli-
che Papierversion, die dann nicht benötigt 
wurde.
Das Verbraucherverhalten entwickelt sich 
immer weiter in Richtung Digitalisierung 
und das Umweltbewusstsein der Menschen 
wächst. Die Produktion und die Verteilung 
vieler tausender Exemplare führt zu einem 
enormen Ressourcenverbrauch.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb verzichtet des-
halb ab 2024 darauf, den Abfuhrkalender in 
hoher Auflage zu drucken und an alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner im Landkreis 
Karlsruhe zu versenden. Stattdessen setzt 
er verstärkt auf seine bewährten digitalen 
Lösungen.
In der kostenfreien Abfall App KA für Smart-
phone, Tablet und Smartwatch stehen alle 
wichtigen Daten täglich aktuell zur Verfü-
gung. Dank der Erinnerungsfunktion verpas-
sen Sie keinen Abfuhrtermin.
Neben den Abfuhrdaten enthält sie noch 
zahlreiche nützliche Features, so z. B. Infos 
zu den Standorten und Öffnungszeiten aller 
Abgabestellen oder das Abfall-ABC.
Sie vermissen dennoch Ihr gedrucktes Ex-
emplar?
Bürgerinnen und Bürger, die weder die Ka-
lender selbst ausdrucken können noch den 
iCalendar oder die App nutzen möchten, 
können gerne einen gedruckten Abfuhrka-
lender beim Bürgerbüro ihrer Stadt oder 
in den Ortsverwaltungen, also auch in 
Schöllbronn abholen! Alternativ geht dies 
auch beim Kundenservice des Abfallwirt-
schaftsbetriebes in Bruchsal.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bedankt sich 
für Ihr Verständnis und hofft, dass Sie künf-
tig den digitalen Weg mitgehen. So sparen 
wir gemeinsam Jahr für Jahr Ressourcen für 
Druck und Versand.
Für mehr Info: www.awb-landkreis-karls-
ruhe.de/abfuhrkalender-digital.
Kostenfreie Servicenummer des AWB: 
0800 2 9820 40.

TÜV-Untersuchung (§ 29 StVZO) für 
Ackerschlepper und Anhänger
Den Haltern von Ackerschleppern und An-
hängern in
Schöllbronn
Schluttenbach
Spessart
wird mitgeteilt, dass die TÜV-Untersuchung 
(§29 StVZO) von Ackerschleppern und An-
hängern am
Freitag, 15. Dezember, von 8:30 bis 10 Uhr 
auf dem großen Platz vor der Festhalle in 
Schöllbronn zur Durchführung kommt.

Wilder Müll – muss das sein?
Leider kommt es immer wieder zu Beschwer-
den über wild entsorgten Müll auf Feld- oder 
Waldwegen. Müll auf Feldern, an Waldrän-
dern, Hausmüll auf den Straßen bzw. neben 
öffentlichen Mülleimern, leere Flaschen oder 
Ähnliches nach einer Feier auf öffentlichen 
Flächen – das muss doch nicht sein!
BITTE entsorgen Sie Ihren Müll ordnungs-
gemäß über Ihre Hausmülltonne, die grüne 
Mülltonne, über Glascontainer oder mit der 
Sperrmüll-Abfuhr. Beim Spaziergang kann 
man bei Bedarf sein Taschentuch oder das 
Bonbonpapier auch in einem öffentlichen 
grauen Mülleimer der Stadt entsorgen – ein-
fach auf den Boden werfen ist keine Alterna-
tive!
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Wilder Müll, im Wald gesammelt 
 Foto: Ortschaftsrätin, Mirjam Sponer

Unsere Natur und unsere Wege bzw. Straßen 
sind keine Müllablageplätze!
Wer solche wilden Müllablagerungen be-
obachtet, kann diese gerne in der Ortsver-
waltung Schöllbronn (Telefon 07243-2416) 
melden.
Oder gehen Sie mit gutem Beispiel voran und 
sammeln auch mal wilden Müll ein (wie hier 
auf dem Foto zu sehen ist!)
Danke für Ihre Unterstützung und Mithilfe – 
und für Ihr umsichtiges Verhalten!

Räum- und Streupflicht zur Winterzeit
Viele Menschen, natürlich vor allem die Kin-
der, freuen sich im Winter auf Schnee. Jedoch 
kommt es bei Schnee und Eisglätte zu er-
höhter Gefährdung für Fußgänger und Rad-
fahrer. Straßenanlieger haben deshalb die 
Pflicht, die Gehwege, Treppenanlagen und 
in verkehrsberuhigten Bereichen die an der 
Grundstücksgrenze liegende Fläche in einer 
Breite von 1,50 m entlang des Grundstücks 
zu räumen und ggf. zu bestreuen. Werktags 
muss bis spätestens 7 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen bis 8 Uhr dieser Pflicht nachge-
kommen werden. Der geräumte Schnee und 
das auftauende Eis sind grundsätzlich auf 
dem eigenen Grundstück oder am Gehweg-
rand anzuhäufen. Den Schnee einfach auf die 
Straße zu schaufeln, stellt eine Gefährdung 
dar. Geräumt bzw. bestreut werden muss im-
mer unverzüglich nach (erneutem) Schnee-
fall oder beim Auftritt von Schnee- bzw. 
Eisglätte, bei Bedarf auch wiederholt über 
den Tag/Abend. Die Räum- und Streupflicht 
besteht bis 21 Uhr. Zum Bestreuen darf 
Sand, Splitt, Granulat oder Asche verwendet 
werden. Diese Streumaterialien erhalten Sie 
in Baumärkten bzw. beim Baustoffhändler 
oder auch in Lebensmittelmärkten. Wer dem 
Winterdienst nicht nachkommt, handelt 
ordnungswidrig, was mit einer Geldbuße 
geahndet werden kann. Kommt es zum Bei-
spiel mit Fußgängern oder anderen Personen 
zu einem Unfall oder zu Schäden an Gegen-
ständen, sind Haftungsansprüche ggf. an die 
Straßenanlieger möglich.

Die Streupflichtsatzung finden Sie auch im 
Internet unter www.ettlingen.de (dort unter 
„Verwaltung“ und „Satzungen“). Bei Rück-
fragen können Sie sich auch an das Stadtbau-
amt der Stadt Ettlingen (Baubetriebshof) 
unter Tel. 07243-101361 wenden. Broschü-
ren bzw. Flyer zur Räum- und Streupflicht 
hält außerdem auch die Ortsverwaltung 
für Sie bereit! Bitte helfen Sie mit, sicher 
und gesund durch den Winter zu kommen! 
Herzlichen Dank!

Johann-Peter-Hebel-Schule

Sei gegrüßt lieber Nikolaus!
Gerade als die Erstklässler der Johann-Peter-
Hebel-Grundschule dieses Lied anstimmten, 
tauchte er auf – der „echte“ Nikolaus – in 
Bischofsgewand und mit Mitra. Manche der 
Kinder waren über diese beeindruckende Er-
scheinung so erstaunt und überrascht, dass 
sie für kurze Zeit sogar das Singen und Mu-
sizieren vergaßen. Doch unsere Musiklehre-
rin Frau Nold motivierte alle schnell wieder 
zum Mitsingen, und so konnte der Nikolaus 
gebührend begrüßt werden. Dieser sah gnä-
dig darüber hinweg, befragte die Kinder zu 
ihrem Wissen über den Nikolaus und lobte 
sie für die erfolgreiche Sammelaktion für den 
Tafelladen an St. Martin. Nach weiteren mu-
sikalischen Darbietungen überreichte der Ni-
kolaus – als kleines Dankeschön für die tolle 
Aufführung – jedem Kind und jeder Lehrkraft 
einen duftenden Dambedei. Vielen Dank an 
unseren Förderverein für diese leckere und 
großzügige Spende.

 
 Foto: Privat

Die Klasse 4a im Kinderlabor
Am 1. Dezember, dem ersten Schneetag des 
Jahres, machten wir, die Pinguinklasse, ei-
nen Ausflug ins Kinderlabor der Pädagogi-
schen Hochschule Karlsruhe. Als Begleitung 
kamen Frau Rossa, unsere Klassenlehrerin, 
und Frau Krög-Berger, unsere Sachkunde-
lehrerin, mit. Wir fuhren mit Bus und Bahn 
nach Karlsruhe und liefen noch ein Stück zu 
Fuß. Dort angekommen wurden wir von Frau 

Niemöller ins Labor gebracht, wo wir zuerst 
weiße Kittel und Schutzbrillen anzogen. Auf-
geteilt in neun Teams, machten wir uns dann 
auf die Suche nach Wissen. Die Themen im 
Labor lauteten: „Feuer, Wasser und Luft“. An 
drei Versuchstischen bekamen wir von Stu-
dentinnen und Studenten viele interessante 
Experimente gezeigt und erklärt. So erfuh-
ren wir, was bei einer Kerze brennt, wo das 
Salz aus dem Meer herkommt und warum der 
Abgasluftballon schwerer ist als der Sauer-
stoffluftballon. Nach einem ereignisreichen 
und spannenden Vormittag fuhren wir in die 
Schule zurück.
Johanna Zimbelmann, Klasse 4a

Förderverein der 
Johann-Peter-Hebel-Schule

Leckere Waffeln ...
. die gab’s bei unserem Verkaufsstand beim 
Nikolausmarkt in Schöllbronn.
Wir danken allen fleißigen Helferlein für die 
tatkräftige Unterstützung. Außerdem möch-
ten wir allen Spenderinnen und Spendern 
einen großen Dank aussprechen. Die erziel-
ten Einnahmen können wir für weitere tolle 
Projekte und Anschaffungen verwenden. 
Beispielsweise konnten wir die Grundschul-
kinder zum Nikolaustag mit einem Dambedei 
beschenken.

 
 Foto: Privat

Wir wünschen allen ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

TSV Schöllbronn

3. Spendenkabinenfest der AH
Nach dem großen Erfolg der letzten beiden 
Jahren war uns schnell klar, dass wir unser 
Kabinenfest, verbunden mit einer Spenden-
aktion, auch in diesem Jahr durchführen 
wollten. Am 24. November war es dann so 
weit. Wie im letzten Jahr wollten wir die Ta-
fel Ettlingen unterstützen. Insbesondere 
wollten wir auch wieder den Schwächsten der 
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Tafelkunden, den Kindern, eine kleine Freu-
de machen, um diesen die Weihnachtszeit ein 
wenig zu versüßen.
Auch in diesem Jahr haben wir wieder schnell 
und unbürokratisch Unterstützung einiger 
Freunde und Gönner erhalten. Hier gilt unser 
besonderer Dank Volker Kiefer von Getränke 
Kiefer, Marco Lichtenfels vom Dorfladen 
Schöllbronn, Andre Baumgärtner vom Dro-
geriemarkt Müller, Bianca Falter von ihrem 
Immobilienberater und natürlich unserem 
Sportkameraden Frank Falter, der aus seinem 
privaten Fundus wieder eine Gin-Verkostung 
durchführte. Somit konnten wir erneut ein 
schönes Fest mit freien Getränken und ei-
nem Vesper durchführen. Es war ein rundum 
gelungener Abend. Aber, was wäre ein sol-
cher Abend ohne unsere treuen aktiven und 
passiven AH-Mitglieder? Deshalb auch ein 
ganz großer Dank an alle, die mitgewirkt und 
tatkräftig gespendet haben!

 
 Foto: TSV 1907 Schöllbronn e. V.

Wir denken, das Ergebnis spricht für sich. Mit 
der Spendensumme von 1.140 Euro konnten 
wieder Adventskalender für die Kinder be-
sorgt werden, und es blieb auch noch ein Rest 
für eine Geldspende an die Tafel übrig. Diese 
wird von der Tafel verwendet, um dringend 
benötigte Waren für die Kinder einzukaufen.
Wir freuen uns schon jetzt auf eine Wieder-
holung im nächsten Jahr. Allen unseren 
Gönnern und unseren Spendern mit Ih-
ren Familien wünschen wir, die AH des TSV 
Schöllbronn, eine frohe und besinnliche 
Weihnachtszeit.

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins 
„LYRA“ Schöll bronn hat am 9. Dezember die 
Altpapier-Sammlung durchgeführt.
Die Vereinsaktiven bedanken sich für die 
Unterstützung der Jugendarbeit und Be-
reitstellung des Altpapiers. Ebenfalls für die 
überraschend bereitgestellten kleinen Ves-
per, Süßigkeiten und Spenden. Da macht die 
Arbeit gleich doppelt Spaß.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet am 
Samstag, 24. Februar, ab 9 Uhr statt.
Weiterhin gilt die Regelung des Recycling-
Unternehmens, dass lediglich Papier entge-
gengenommen wird. Pappe wird nicht mehr 
abgenommen. Daher bitten wir darum, in 
den gebundenen Stapeln nur Papier und 
keine Pappe zu sammeln. Ein Pappkarton als 
Umverpackung, der mit Papier gefüllt wird, 
ist jedoch möglich.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon vorab 
für Ihre Unterstüt zung, denn Papiersamm-
lungen sind für viele Ver eine in unserer 
Region eine wichtige Möglichkeit, die eh-
renamtliche Arbeit zu fi nanzieren und den 
Bürgerinnen und Bürgerin das Ergebnis 
hiervon zurückzuge ben. Sei es z. B. als Kon-
zert, Feuerwehr-Dienst, Sportangebot usw. 
Sammeln lohnt sich!
Zum Vormerken auch die weiteren Termine im 
Jahr 2024: 6. Juli und 12. Oktober

Gesangverein Sängerbund 
1868 Schöllbronn e.V.

Das Ende
Die Tage sind gezählt. Der Termin steht fest: 
ab dem 31. Dezember ist der Sängerbund 
„Schöllbronn“ Geschichte.
Die Gründe sind im Amtsblatt schon darge-
legt worden. Es ist wie bei anderen Gesang-
vereinen auch: Der Nachwuchs fehlt. Dass 
Singen immer noch attraktiv ist, zeigt die 
Zunahme von Projektchören, die ohne Ver-
einsbindung agieren. Für uns ergibt sich eine 
Perspektive beim Chor in Schluttenbach mit 
jüngeren Sängern und einem sehr kompeten-
ten Chorleiter.
Nun ist es aber an der Zeit, unseren treu-
en Mitgliedern herzlich zu danken für ihre 
jahrzehntelange Treue. Auch passive Mit-
glieder sorgten dafür, dass wir finanziell gut 
dastanden. Noten und Miete für den Probe-
raum waren kein Problem. Besonders bei den 
Weihnachtskonzerten war das zu spüren, 
mit großartigem Besuch und erstaunlichen 
Spenden. Die Beteiligung an den Reisen 
hat der Vorstand sehr begrüßt. So hat der 
Chor immer das Gefühl gehabt, dass er ge-
schätzt wird und er ein wichtiger Punkt in 
Schöllbronn ist.
Es gibt also keine Verlierer, denn die Erinne-
rung zählt, und Freundschaft und Verbun-
denheit im Alltag.

Obst- und Gartenbauverein 
(Schöllbronn)

Baumschnittkurs (Theorie & Praxis)
Am 12. und 13. Januar richtet der OGV 
Schöllbronn einen zweitägigen Baum-
schnittkurs aus. Neben einer theoretischen 
Vermittlung von Grundlagen des Obstbaum-
schnitts am Freitag, wird am Samstag das Er-
lernte unter Anleitung von Fachwarten in der 
Praxis umgesetzt.

Beginn ist Freitag (12. Januar) um 18 Uhr 
in der Panorama-Gaststätte in Schöllbronn 
(Mittelbergstraße 41, 76275 Ettlingen). Der 
Theorieteil dauert ca. 2 Stunden.
Am Samstag (13. Januar) geht es dann um 
9:30 Uhr bei der Streuobstwiese im Gewann 
Langenbusch in Ettlingen Schöllbronn (An-
fahrtsbeschreibung kann am Vorabend er-
fragt werden) mit der Praxis weiter. Gegen 12 
Uhr ist dann ein gemeinsames Mittagessen 
in der Panorama-Gaststätte geplant. Für den 
praktischen Teil bitten wir, soweit vorhan-
den, Reb-, Astscheren, Baumsägen und Lei-
tern mitzubringen.
Der Kostenbeitrag von 25 € pro Person ist vor 
Ort zu entrichten, Getränke und Mittagessen 
am Samstag sind in diesem Betrag enthalten.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis zum 
05.01.2024 unter vorstand@ogv-scho-
ellbronn.de oder bei Wolfgang Ochs (Tel. 
0151 / 2663 3323) an. Eine Anmeldung ist 
unbedingt erforderlich.

Narrenzunft

Nikolaus-Aktion
Am letzten Dienstag wurden in allen Tanz-
gruppen und an die Häs-Jugend-Aktive die 
Nikoläuse ausgegeben. Stolze 110 Schoko-
Nikoläuse, verpackt mit Nüssen und einem 
Weihnachtsgruß, wurden ausgegeben. Alle 
Aktiven waren sehr überrascht und hatten 
ein Leuchten in den Augen. Wir sind stolz auf 
Euch und es ist schön, Euch eine Freude ge-
macht zu haben.
Euer Jugend-Team

 
AN Foto: AN

Chaos Moggel 
Schöllbronn 1996 e.V.

Rückblick Nikolausmarkt Schöllbronn
Danke, Danke, Danke!
Die Chaos-Moggel Schöllbronn möchten sich 
bei allen fleißigen Helfern, die beim Auf- und 
Abbau beim Nikolausmarkt geholfen haben, 
bei der Standbesatzung die Unglaubliches 
geleistet hat, bei der Ortsvorsteherin Frau 
Wurster, bei der Stadt Ettlingen, beim AR-
GE-Vorsitzender Roman Link, bei unserem 
Getränkelieferanten Volker Kiefer, bei der 
Metzgerei Kastner in Malsch, bei der Bäcke-
rei Nussbaumer, beim Zeltverleih Tietze, bei 
allen beteiligten Vereinen und beim Nikolaus 
und den Kindern bedanken.
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Sie alle haben beim Nikolausmarkt mit dazu 
beigetragen, dass offensichtlich die halbe 
anwesende Schöllbronner Bevölkerung und 
auswärtigen Gäste gut unterhalten, verkös-
tigt und beschenkt wurden.
Wir hoffen, dass alle teilnehmenden Vereine 
zufrieden waren und auch nächstes Jahr wie-
der engagiert dabei sein werden.
Um dies personell zu stemmen, auch bei un-
seren anderen Aktivitäten, z. B. Fastnachts-
stand beim Schöllbronner Umzug und den 
Auftritten, suchen wir immer neue passive 
und aktive Mitglieder, egal ob Single oder 
Paare, mit oder ohne Kinder, ob Laie oder 
vorgebildet.
Denn wenn ihr Spaß an Guggenmusik, net-
ter Gesellschaft und schillernden Kostümen 
habt, dann seid ihr bei uns gerade richtig. 
Aktuell oder zum nächsten Kampagnenstart; 
bei uns sind ALLE herzlich willkommen.
Geprobt wird immer dienstags im Jugend-
zentrum Specht in Ettlingen.
Näheres unter 0173 / 3533718
Ganz besonders bedanken, wollen wir uns 
aber bei den unzähligen Gästen, die den Ni-
kolausmarkt zum Erlebnis gemacht haben, 
hoffentlich nächstes Jahr wiederkommen 
und noch Freunde, Bekannte und Unbekann-
te mitbringen.
Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr und 
danken auch noch allen, die wir vergessen 
haben.
Wir wünschen frohe Weihnachten und ein er-
folgreiches Neujahr, mit viel, viel Gesundheit 
und Erfüllung wenigstens einiger Wünsche.

 
 Foto: Gottlieb Neumaier

Stadtteil
Spessart

Seelsorgeeinheit 
Ettlingen-Land

Anmeldung für den Besuch der Sternsinger
Die Sternsinger sind am 6. Januar 2024 zwi-
schen 10.30 und ca. 17 Uhr in Spessart unter-
wegs und bringen den Segen in die Häuser. 
Sie wollen besucht werden? Dann schreiben 
Sie uns eine E-Mail an petra.bauer@csmail.
net oder notieren Sie Ihre Anschrift mit Tele-
fonnummer und werfen diese mit dem Betreff 
„Sternsingerbesuch“ in den Briefkasten von 
Petra Bauer, Gartenstr. 8, Ettlingen-Spes-
sart. Anmeldeschluss ist der 31.12.23.

Die Sternsinger werden am Dreikönigstag, 
6.01.2024 um 9.45 Uhr im Gottesdienst in 
St. Antonius ausgesandt. Um 17 Uhr treffen 
Sie unsere Sternsinger mit unserer Ortsvor-
steherin Elke Werner im Rathaus an. Wir freu-
en uns auf Sie, ob im Gottesdienst, zu Hause 
oder im Rathaus, und sagen schon jetzt herz-
lichen Dank für Ihre Spende für Kinder in Not. 
In diesem Jahr unterstützen wir besonders 
Kinder in Amazonien.

Katholische öffentliche Bücherei

Öffnungszeiten - Weihnachten - Neujahr

Bitte beachten Sie!
Die Bücherei ist vom 23.12.2023 bis 
10.01.2024 geschlossen!
Ab Donnerstag, 11.01.2024 sind wir wie-
der gerne für Sie da!
Versorgen Sie sich noch rechtzeitig mit Lese-
futter für die Feiertage.
Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich 
von der großen Auswahl an aktuellen Bü-
chern und Medien.
Die Ausleihe ist kostenfrei.
Hohlstr. 13 über dem Kindergarten
Tel.-Nr.: 07243/29 129 (mit Anrufbeantworter).
Öffnungszeiten: Donnerstags 16 - 18 Uhr, 
freitags 17 - 19 Uhr

Arbeitskreis Aktiv Helfen

Adventsverkauf
Sie suchen noch ein kleines Geschenk zu 
Weihnachten oder einen Schal oder Deko 
fürs Weihnachtsfest oder selbstgebackene 
Plätzchen? Dann bietet sich am kommenden 
Sonntag, 17. Dezember, nach dem Gottes-
dienst nochmal die Gelegenheit. Mit Ihrem 
Erwerb unterstützen Sie Hilfsprojekte in 
unserer Region. Wie z. B. den Karlsruher Kin-
dertisch oder den Kinderhilfefond des Diako-
nischen Werkes Karlsruhe.

 
Schönes für den Gabentisch 
 Foto: Yvonne Geis

seniorTre� Spessart

Veranstaltungstermine
Montags 9:30 Uhr Sturzprävention im Rat-
haus; 14 Uhr Spielenachmittag im Rathaus, 
erst wieder am 8. Januar;
mittwochs 9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus 
am 10. Januar;
donnerstags 8:30 Uhr Fit durch Bewegung 
im Rathaus; 10 Uhr Qigong im Vereinsheim.
Wandergruppe
Die erste Wanderung im neuen Jahr findet am 
2. Januar statt und führt uns nach Malsch mit 
dortiger Einkehr im „Alten Bahnhof“, Busab-
fahrt 9:40 Uhr Brünnäckerweg mit öffentl. 
Verkehrsmitteln. Näheres bei Wolfgang, 
Handy-Nr. 0170-4408997.
Informationen zum seniorTreff bei Erika We-
ber, Tel. 2 99 77.

Hans-Thoma-Schule

Bewegte Schule
Bewegt ging es letzte Woche zu an der HTS: 
Die ganze Schule beteiligte sich am Hand-
ballgrundschulaktionstag. 
Zehn Spieler und Spielerinnen der HSG 
Bruchhausen waren gekommen, um die 
Grundschüler für die Sportart Handball zu 
begeistern. Unter der organisatorischen Lei-
tung von Sandra Huth hatten sie verschiede-
ne Stationen aufgebaut, an denen die Kinder 
sich ausprobieren durften. 
Doch zunächst hieß es natürlich erst einmal 
aufwärmen, bevor alle Schüler und Schüle-
rinnen in Gruppen aufgeteilt wurden und 
an den Stationen loslegten. Hier galt es, 
genau zu werfen, damit der Handball auch 
tatsächlich im Ziel landete, Wurftricks aus-
zuprobieren und die eigene Geschicklichkeit 
bei Koordinationsübungen zu erproben. Und 
natürlich wurde auch Handball gespielt. 
Hart, aber immer sportlich fair, wurde um 
jeden einzelnen Punkt gekämpft. Alle Kinder 
waren mit großer Begeisterung dabei und so 
verging der Vormittag wie im Flug. 
Ein herzliches Dankeschön den engagierten 
Spielern und Spielerinnen der HSG Bruch-
hausen, die durch ihren ehrenamtlichen 
Einsatz diesen sportlichen Tag ermöglicht 
haben!

 
 Foto: S. Dauer

Hm, sind die lecker!
Auch dieses Jahr war die Freude an Nikolaus 
wieder groß: Jedes Kind der HTS durfte sich 
über einen leckeren Dambedei freuen, den 
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unsere Ortsvorsteherin Elke Werner für alle 
Kinder der Schule spendiert hatte. Ein herzli-
ches Dankeschön für diese großzügige Über-
raschung!

 
 Foto: S.Dauer

Förderverein 
Kindergarten e.V.

In der Weihnachtsbäckerei
Am 8. Dezember durften die Spessarter Kin-
dergartenkinder wie in jedem Jahr wieder 
gemeinsam mit dem Förderverein und hel-
fenden Eltern leckere Plätzchen backen. 
Hierbei wurde fleißig Teig ausgerollt, Sterne, 
Herzen und Engelchen ausgestochen und 
dann – die Lieblingsaufgabe fast aller Kinder 
– mit reichlich Schokostreuseln und bunten 
Zuckerperlen dekoriert.

 
Plätzchen backen im Kindergarten 
 Foto: Förderverein

Sind die Plätzchen, die wir stechen

Erstmal auf den Ofenblechen

Warten wir gespannt

Verbrannt – ist aber zum Glück nichts!

Am Ende des Kindergartentages durften die 
kleinen Bäcker dann ihre eigene Tüte mit den 
feinen Plätzchen mit nach Hause nehmen.

TSV 1913 Spessart

Fußball
TSV-Elf ist Tabellenführer nach 15+1 Spiele 
/ Rückblick auf die Herbstrunde
Hocherfreulich ist die Entwicklung der TSV-
Elf unter dem zu Beginn dieser Runde neu 
verpflichteten Trainer Frank Essig. Er schaff-
te es, zusammen mit dem Fußball-Vorstand 
Florian Keller und seinem Mitstreiter Stefan 
Rohrer eine Einheit zu formen, sowohl auf 
dem Spielfeld wie auch außerhalb. Die Neu-
zugänge I.M.Badawi (FC Spöck) und A. Badawi 
(FSV Büchenau) sowie Mika Gladitsch (FC Bu-
senbach) und die Rückkehrer Jannik Tschepke 
(langwierige Verletzung) und Fredic Stamm 
(Studium) ersetzten die Abgänge SpT Sebas-
tian Dohm, Tim Buchholz und Maxi Lauinger 
sowie Pascal Weingärtner (Karriereende) und 
sind erhebliche Verstärkungen. Trainer Frank 
Essig schaffte es, die Spieler zu überzeugen, 
dass sie alle für das Team wichtig sind. Es passt 
einfach. Sicherlich ist es leichter, wenn Erfolg 
vorhanden ist. Alle Spieler ziehen mit, sind 
körperlich fit. Auch im spielerischen Bereich 
sind Fortschritte festzustellen.
Für die am 3. März '24 mit einem Heimspiel 
gegen den FV Malsch 2 beginnende Früh-
jahrsrunde gilt es nun auf dem bisher er-
reichten sportlichen Erfolg (Herbstmeister) 
aufzubauen, um vielleicht am Ende ganz 
oben zu stehen. Das heißt weiter arbeiten 
wie bisher und beim Training und den Spie-
len nicht nachzulassen. Vorrangig sind die 
Nachlässigkeiten im Abwehrverhalten und 
im Spielaufbau abzustellen und die Verwer-
tung der Torchancen (in jedem Spiel werden 
drei bis vier große Torchancen heraus ge-
spielt) zu verbessern. Wie im BNN-Bericht 
(vom 14.11.2023) ausgeführt, ist von Spiel-
tag zu Spieltag schauen Hoffen wir, dass es 
klappt und wir von Verletzungen verschont 
bleiben! Wir blicken also optimistisch in das 
nächste halbe Fußballjahr!!!
Hier noch Statistik zu der Herbstrunde 2023:
1. Platz in der B3-Liga mit 47:24 Tore und 39 
Punkte (Heimtabelle: 7. Platz mit 4 Siege, 2 
Unentschieden und 1 Niederlage) / Auswärts-
tabelle: 1. Platz mit 8 Siege (1 x 3:0 Wertung 
und 1 Unentschieden). Mit sechs Punkten 
Rückstand belegt die PSK Platz 2 der Tabelle. 
Eingesetzt wurden bisher 22 Spieler, TW Paul 
Klöpper und Jannik Tschepke fehlten keine Mi-
nute und waren mit Mika Gladitsch in allen 15 
Spielen dabei. Die 44 Tore (dazu 3 durch Wer-
tung) erzielten 10 verschiedene Spieler. Bester 
Torschütze ist Frederic Stamm mit 15 Toren. 
Ihm folgen Lukas Hopp 6 Tore und jeweils 5 Tore 
erzielten I.M. Badawi und Jascha Rehnig.
Abschließend sei Trainer Frank Essig und 
den TSV-Verantwortlichen Florian Keller, 
Stefan Rohrer, Rouven Tschepke, TW-Trainer 
Dominik Bichelhuber, Alex Schottmüller und 
Marcus Conradi für ihren Einsatz gedankt! 
Alex und Marcus sind für die 2. Mannschaft, 
die in einer SG mit dem SV Völkersbach spielt 
zuständig. Das SG-Team spielt in der C4-Liga 
und steht dort nach der Hinrunde auf dem 
11. Platz.

Sportkegeln
TSV-Kegler bezwingen den bisher unge-
schlagenen Tabellenführer KC Olympia 
1981 Nussloch 2
TSV Spessart – KC Olympia 1981 Nussloch 2 
2955:2919 (5/3)
Am 10. Spieltag hatten wir den bisher un-
geschlagenen Tabellenführer zu Gast auf 
unseren Bahnen. Unser Startpaar mit Zubcic 
Z. 524 Holz und Fink D. 502 Holz konnten 
jeweils ihren Mannschaftspunkt sichern und 
übergaben mit einem Vorsprung von 37 Holz 
an unser Mittelpaar. Hier spielten Straub 
F. 469 Holz und Kunz W. 457 Holz, die kei-
ne weiteren Mannschaftspunkte erspielen 
konnten. Mit nur noch 6 Holz Vorsprung und 
ein an Spannung kaum zu übertreffendes 
Spiel ging unser Schlusspaar mit Weber J. 
490 Holz und Bacfalvi P. 513/ 1MP zu Werke. 
Da wir im Gesamtergebnis 36 Holz mehr hat-
ten, konnten wir noch die weiteren zwei MP 
sichern und gewannen das Spiel!

Nächster Spieltag 
Samstag, 6. Januar (Dreikönig)
11.30 Uhr Rückspiel in Nussloch

Musikverein Frohsinn 
Spessart

Einstimmung in die Weihnachtszeit
Die Blockflötenkinder des Musikvereins 
„Frohsinn“ Spessart präsentieren am Sonn-
tag, 17. Dezember, in der St. Antonius-
Kirche in Spessart im Anschluss an den Got-
tesdienst weihnachtliche Lieder auf ihren 
Blockflöten. Zusammen mit ihrer Dirigentin 
Petra Scheib und mit tatkräftiger Unterstüt-
zung von Volker Schäfer werden sie ihr Pub-
likum in eine vorweihnachtliche Stimmung 
versetzen. Die Kinder freuen sich über viele 
Besucher!

Gesangverein Germania 
Spessart 1884 e.V.

Ehrungen bei der Germania
Bei der Adventsfeier der Germania, die mu-
sikalisch von allen Chorgruppen gestaltet 
wurde, gab es wieder Ehrungen langjähriger 
Mitglieder.
Sonja Reinsfelder vom Chorverband Grup-
pe Albtal überbrachte Glückwünsche vom 
Deutschen Sängerbund für 50 Jahre ak-
tive Mitgliedschaft im Verein an Gerhard 
Schuster. Er ist nicht nur treuer Sänger der 
Germania; er hat sich in außerordentlicher 
Weise um den Verein verdient gemacht. Seit 
1980 ist er in der Verwaltung tätig und dort 
für Organisations- und Technikangelegen-
heiten unersetzlich. Manfred Schiff bekam 
Glückwünsche des Badischen Chorverbands 
für 40 Jahre Treue und wurde zum Ehrenmit-
glied ernannt. Auch er hat sich nicht nur als 
Sänger eingebracht: Er ist seit 1986 ist der 
Verwaltung, war zeitweise Vizedirigent, seit 
1995 Notenwart, später noch Kassier und für 
die Mitgliederverwaltung zuständig. Andrea 
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Weber wurde in Abwesenheit für 40 Jahre 
aktive Mitgliedschaft geehrt; sie war 17 Jah-
re in der Verwaltung und hat 13 Jahre lang 
den Kinder- und Jugendchor betreut. Für 25 
Jahre geehrt wurden Susanne Adler, Rudolf 
Kornelius und für 10 Jahre Ingrid Rauch (in 
Abwesenheit) und Luzia Wolf.

Auch fördernde Mitglieder erhielten vom 
Verein Ehrungen: für 25 Jahre Alfred Weber 
(zeitweise auch aktive Sängerzeit), Alisa 
Laura Ludwig, Ruth und Michael Schulte-
Huxel, Alfons Waldmann, und für 50 Jahre 
Karin Knörr.

Mit einer kleinen Dia-Show zur Vereinsge-
schichte klang der Abend aus.

 
Ehrungsreigen bei der Germania 
 Foto: Monika Karl

Sing mit uns
Am kommenden Sonntag, 17. Dezember, 
bietet der Gesangverein um 16.30 Uhr ein 
Weihnachtsliedersingen vorm Vereinsheim. 
Jeder, der gerne singt oder zuhört, ist will-
kommen, sich bei Bratwurst, Punsch und 
Glühwein auf Weihnachten einzustimmen.
Und nochmal der Hinweis: am ersten Weih-
nachtsfeiertag umrahmt das Vokalensem-
ble den Gottesdienst um 9.45 Uhr mit weih-
nachtlichen Melodien.

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abteilung Spessart

Jahresausklang mit der  
Spessarter Feuerwehr

 
 Flyer: S. Fischer

Die Freiwillige Feuerwehr in Spessart lädt 
ein zum offenen Jahresabschlussfest. Am 
Samstag, 30. Dezember, ab 18 Uhr heißen wir 

wieder Alt und Jung zu einem gemütlichen 
Treffen vor dem Feuerwehrhaus willkommen. 
Bei winterlich-behaglichem Ambiente mit 
Lagerfeuer lassen wir das Jahr ausklingen. 
Gegen die dunkle Nach-Weihnachtszeit hilft 
dieser Abend zwischen den Jahren mit wär-
menden Getränken und viel Gelegenheit für 
schöne Gespräche. Kommen Sie vorbei!

DRK - Ortsverein 
Ettlingen-Spessart

Weihnachtswünsche und Rückblick 2023
„Man sollte öfter einfach mal so DANKE sa-
gen, für all die Fälle, in denen man es ver-
gessen hat“ – Unbekannt

Ein ereignisreiches Jahr geht für unseren 
Ortsverein zu Ende. Neben dem normalen 
„Tagesgeschäft“ wie den Sanitätsdiensten, 
den Notfallhilfeeinsätzen, den Blutspenden 
in Kooperation mit dem DRK Ortsverein von 
Bruchhausen sowie unserem Erste-Hilfe-Tag 
und dem Erntedankfest stand in diesem Jahr 
die Weiterentwicklung, Aktualisierung und 
Erweiterung des Materials der Notfallhilfe im 
Mittelpunkt. So wurden bspw. die Rettungs-
rucksäcke der Notfallhilfe erneuert, nach 
der entsprechenden DIN-Norm gestaltet und 
stehen nun den Spessarterinnen und Spes-
sartern im Notfall zur Verfügung. Zusätzlich 
wurde weiteres Material erneuert und dem 
„Stand der Zeit angepasst“. Besonders freut 
es uns, dass mit einem Corpuls C1 ein hoch-
moderner, ultrakompakter Patientenmo-
nitor und Defibrillator angeschafft wurde. 
Für 2024 ist zudem die Erweiterung der PSA 
(persönlichen Schutzausrüstung) unserer 
Bereitschaftsmitglieder geplant, ebenso die 
Neu-Beklebung bzw. Erweiterung der Folie-
rung unseres Notfallhilfefahrzeuges. Ganz 
nach dem Motto „Wer rastet der rostet“.

Besonders freut es uns, dass wir in der Lage 
waren, für die Spessarter Bevölkerung einen 
dritten AED anzuschaffen, der allen Ersthel-
ferinnen und Ersthelfern 24/7 zur Verfügung 
steht. Zu finden sind die 3 AEDs am Sport-
platz, dem Rathaus und dem Vereinsheim.

Ohne unsere Helfer, Spender und die Akti-
ven wäre dies alles auch in diesem Jahr nicht 
möglich gewesen. DANKE! Wir sind auch 
weiterhin auf Unterstützung und Mitwirkung 
angewiesen, damit wir auch im kommenden 
Jahr unsere Hilfsangebote beibehalten kön-
nen.

In diesem Sinne wünschen wir, der OV Spes-
sart, eine schöne besinnliche Adventszeit, 
Frieden und Zuversicht zum Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche für ein gesundes und 
glückliches Jahr 2024!

Das Jugendrotkreuz verabschiedet sich 
aus 2023
2023 . ein ganz besonderes Jahr für das JRK 
in unserem Ortsverein Spessart. Denn end-
lich konnte es reaktiviert werden!
Gestartet mit 3 Kids ist unsere Gruppe bereits 
auf 7 Kinder gewachsen.

In den Gruppenabenden wurden sowohl 
medizinische Themen, wie bspw. die Ver-
sorgung von bewusstlosen Personen oder 
verschiedene Wundversorgungstechniken, 
besprochen, doch auch Themen wie „Wie 
setze ich einen Notruf ab“, „Wie ist das Ret-
tungs- und Notfallwesen in Deutschland 
aufgebaut“ und „Geschichte des DRK“ wur-
den besprochen. Natürlich ist es besonders 
wichtig, dass der Spaß nicht zu kurz kommt! 
Der Ausflug zur DRF Luftrettung nach Leon-
berg war ein Highlight dieses Jahres und 
auch das „Abschlusseis bei McDo“ soll nicht 
vergessen sein.

Für 2024 sind viele spannende Themen 
aus allen Bereichen des JRK geplant, u.a. 
auch wieder ein Ausflug sowie eine ganz 
besondere Schnitzjagd. Lasst euch über-
raschen!

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Kids 
bedanken, welche dem „neuen JRK Spes-
sart“ eine Chance gegeben haben und mit 
dabei sind! Schnupperstunden sind jeder-
zeit möglich. Danke auch an alle, welche bei 
unserer Weihnachtsfeier „Weihnachtsmann 
meets Lebensretter – Reanimationstraining 
meets Kinderpunsch“ dabei waren. „Allen 
eine schöne Adventszeit, ein tolles und be-
sinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch“, wünscht euch euer JRK-Team, Alisa 
und Joel.

Bei Interesse am JRK klingelt ihr einfach bei 
Alisa Ludwig unter 01511 0300 777 durch.

Carnevalverein 
Spessarter Eber (CSE) e.V.

Sichere dir die letzten Karten für unsere 
Ebersitzung am 19.01.23
Der Vorverkauf für unsere Ebersitzungen ist 
vorbei, unsere Samstagssitzung ist schon 
ausverkauft, aber für den Freitag gibt es noch 
wenige Karten zu erwerben.

Unter dem Motto „Magischer Lohwald“ könnt 
ihr euch von unseren Akteuren verzaubern 
lassen. Die Vorbereitungen sind in vollem 
Gange und alle Aktiven freuen sich über ei-
nen vollen Saal. 

Wie allseits bekannt, sind unsere Ebersit-
zungen immer einen Besuch wert, denn wir 
versorgen euch nicht nur mit einem tollen 
Programm, sondern auch mit leckerem Es-
sen.

Falls du noch Karten möchtest, melde dich 
bei unserer Jessica Kiefer per E-Mail: schatz-
meister@spessarter-eber.de 

Bitte die eigenen Kontaktdaten bzw. Telefon-
Nummer hinterlassen, anschließend wird sie 
sich mit euch in Verbindung setzen.

Die Karten sind auch ein tolles Weihnachts-
geschenk für eure Liebsten!

Kartenkosten:
- 15 € Mitglieder
- 18 € Nichtmitglieder

Wir freuen uns auf euch!


